
Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der 

Gemeinde Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde 
Büchen am Dienstag, den 04.05.2010 im Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 
1 in 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:13 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Lange, Wolf-Dieter  
Gemeindevertreterin 
Hondt, Claudia  
Gemeindevertreter 
Koßatz, Thomas  
wählbare Bürgerin 
Ewert, Kirsten  
wählbarer Bürger 
Werner, Hartmut  
Verwaltung 
Möller, Uwe Bürgermeister 
Schriftführer 
Benthien, Uwe  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreter 
Dust, Ansgar entschuldigt 
Sonnenwald, Martin  
 
 

 



Tagesordnung: 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

2)  Niederschrift vom 27.04.2010 
  

3)  Einwohnerfragestunde 
  

4)  Bericht aus der Verwaltung 
  

5)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan für das Haushaltsjahr 2010 
  

6)  Verschiedenes 
  
 



Tagesordnungspunkte 
 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Lange, eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesen-
den und stellt fest, dass zur Sitzung ordnungsgemäß und fristgerecht geladen wurde. 
Herr Dust kann an der Sitzung aus beruflichen Gründen nicht teilnehmen. Herr Son-
nenwald ist ebenfalls nicht erschienen. Der Ausschuss wird mit 5 anwesenden Mit-
gliedern als beschlussfähig festgestellt. 
 

2)  Niederschrift vom 27.04.2010 
 
Gegen die Niederschrift der Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschus-
ses vom 27.04.2010 ergeben sich keine Einwendungen. 
 

3)  Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 

4)  Bericht aus der Verwaltung 
 
 
Im Rahmen der Wunschbaumaktion über die Osterzeit ist u. a. mehrmals der 
Wunsch ausgesprochen worden, dass die Gemeinde Hygienebeutel zur Entsorgung 
von Hundekot bereitstellen sollte. Auch wurde bereits die Steuerabteilung durch eine 
Hundesbesitzerin auf diese Möglichkeit angeschrieben. Die Verwaltung hat diesem 
Gedanken aufgegriffen und bei den Nachbarstädten nachgefragt, wie dort damit um-
gegangen wird. In Ratzeburg sind Hygienebeutelspender augestellt, die jedoch den 
Nachteil haben, dass diese gern durch Kinder und Jugendliche geleert werden, so 
das die Beutel dem eigentlichen Zweck nicht mehr zur Verfügung stehen. Die Stadt 
Schwarzenbek beschafft pro Quartal eine Lieferung mit 30.000 beuteln und lässt die-
se über den Fachhandel für Tiernahrung und im Rathaus an Hundebesitzer verteilen. 
Die Kosten für eine Lieferung von 30.000 Beuteln liegt bei rd. 570 €. Der Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschuss berät kurz über den Vorschlag  und stimmt einver-
nehmlich zu, dass versuchsweise über die Verteilung im Bürgerhaus bzw. die Au-
ßenstelle in Gudow Hygienebeutel für die Beseitigung von Hundekot an etwaige 
Hundebesitzer durchgeführt werden soll. Die Finanzierung dieser Maßnahme wird 
über eine E 1 – Haushaltsstelle –Ordnungsamt- sichergestellt. 
 

5)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan für das Haushaltsjahr 
2010 

 
Der Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wurde 
bereits in der Sitzung vom 27.04.2010 ausführlich vorgetragen. Anschließend wurde 
über den Entwurf in den Fraktionen beraten. Herr Benthien geht auf die noch einzu-
arbeitenden Veränderungen ein. So sollen im Verwaltungshaushalt im Einzelplan 
6300 die Haushaltsstelle 6300.51000 (Unterhaltung Straßen, Wege und Plätze) auf 
16.000 € und die neu eingerichtete Haushaltsstelle  6300.51030 (Unterhaltung Stra-
ßen, wege und Plätze; Winterdienst) auf 14.000 € festgesetzt werden. Der Fehlbe-
trag im Verwaltungshaushalt steigt somit auf 883.000 €. Im Vermögenshaushalt 



muss entgegen des Entwurfes im Bereich des Einzelplanes 7000 (Abwasserbeseiti-
gung) bei der Haushaltsstelle 7000.95030 Neubau von Leitungen der im Haushalt 
vorgesehen Ansatz von 200.000 € auf 260.000 € erhöht werden, da die Submission 
entgegen der Kostenschätzung des Planers eine Mehrausgabe aufgezeigt hat. Diese 
Mehrausgaben sind über erwirtschaftete Abschreibungen gesichert.  
Die ursprünglich im Nachtragshaushalt vorgesehene Veranschlagung von Mitteln für 
die Sanierung der Durchschreitebecken im Waldschwimmbad wird, da hier bereits 
eine abschlägige Aussage der Kommunalaufsichtsbehörde vorliegt, nach Beratung in 
den Fraktionen, nicht mehr berücksichtigt. Die sich daraus ergebenden Veränderun-
gen werden von Herrn Benthien vorgetragen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung 
Büchen die 1. Nachtragshaushaltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan mit 
den vorgeschriebenen Anlagen für das Haushaltsjahr 2010 in der vorgestellten Fas-
sung 
zu beschließen. 
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

6)  Verschiedenes 
 
Herr Benthien erkundigt sich, ob an beiden im Juni (01. und 17.06) vorgesehenen 
Terminen für den Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss festgehalten werden 
soll. 
Diese Termine waren ursprünglich vorgesehen, um über den 1. Nachtragshaushalt 
zu beraten. Der Ausschuss ist sich einig, dass der Termin am 01.06.2010 nur dann 
zum Tragen kommen soll, wenn sich Themen kurzfristig ergeben, die eine Sitzung 
notwendig erscheinen lassen. Ansonsten wird nur der Termin am 17.06.2010 statt-
finden. 
 
Nachdem sich keine weiteren Punkte mehr ergeben, schließt der Ausschussvorsit-
zende die Sitzung um 20.13 Uhr. 
 
 
 
 
 
             gez. Lange 

.................................................  .................................................. 
 Wolf-Dieter Lange Uwe Benthien 
 Vorsitzender  Schriftführung 


